
Was ist los mit den Jungs von heute? Jungen gelten als die 
neuen Sorgenkinder und Verlierer von Modernisierungs-
prozessen. Zielten spezielle Fördermaßnahmen bisher 
hauptsächlich auf Mädchen, rücken nun zunehmend die 
Jungen ins Blickfeld von Pädagogik und Politik. Auch die 
aktuelle Shell-Jugendstudie zeigt: Männliche Jugendliche 
steigen beim Wettlauf um höhere Schulabschlüsse eher 
aus. Während junge Frauen scheinbar zielorientiert in ihre 
Zukunft starten, sind sie zögerlicher und klammern sich an 
ein überholtes Bild vom Karrieremann und Alleinernährer. 

Gesellschaftliche Rollenverständnisse und Männlichkeits-
bilder sind im Wandel und erfahren verstärkte Aufmerk-
samkeit. Moderne Männer sind gefragt, – was nicht 
zuletzt die Debatte über „neue Väter“ zeigt. Auch das 
neue Selbstbild und Rollenbewusstsein junger Frauen 
stellt zunehmend vielschichtige Ansprüche an die jungen 
Männer von heute. Sie sind verunsichert und müssen ihre 
Rolle neu (er-) finden. Entsprechende Angebote gezielter 
Jungenförderung existieren jedoch bisher nur begrenzt. 

„Junge, welche Rolle spielst Du?“ fragen daher das Forum 
Politik und Gesellschaft der Friedrich-Ebert-Stiftung und 
das Projekt Neue Wege für Jungs. Die Konferenz soll einen 
Beitrag zu einer geschlechtergerechten Gesellschaft leisten, 
die auch den Blick auf die speziellen Bedürfnisse von Jungen 
richtet. Wir wollen danach fragen, wie der gesellschaftliche 
Wandel traditionelle Männlichkeitsvorstellungen verän-
dert hat: Welche Konsequenzen hat dies für Politik und 
Gesellschaft, aber auch für die praktische Arbeit in Schule, 
Jugendarbeit und Beratung? Was können Gesellschaft und 
Politik tun, um Jungen in ihrer Entwicklung gerecht zu 
werden? Brauchen wir eine explizite Jungenförderung und 
wenn ja, wie sehen tragfähige Konzepte aus? 

Wir laden Sie herzlich ein, mit Expert/innen aus Gewerk-
schaften, Politik und Wissenschaft über gesellschaftspo-
litische Handlungsoptionen und pädagogische Maßnah-
men zu diskutieren. Im Rahmen eines Worldcafés werden 
am Nachmittag verschiedene Ansätze aus der Praxis der 
Jungenförderung vorgestellt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Programm 

10.00 Uhr	 Begrüßung 

Dr. Christine Bergmann, 
Bundesministerin a. D. und Mitglied im Vorstand der 
Friedrich-Ebert-Stiftung

Doro-Thea Chwalek, 
Neue Wege für Jungs, Kompetenzzentrum Technik –  
Diversity – Chancengleichheit e. V.

10.10 Uhr	 Eingangsvorträge

	 Wann ist ein Mann ein Mann? Männlichkeits-
bilder im Wandel 

	 Prof. Dr. phil. Edgar Forster, 
Universität Salzburg, Fachbereich Erziehungswissen-
schaft und Kultursoziologie

	 Jungen – Sorgenkinder oder Sieger? 
	 Prof. Dr. Barbara Koch-Priewe, 

Universität Bielefeld, Fakultät für Erziehungswissenschaft 

11.00 Uhr	 Podiumsdiskussion: Schlussfolgerungen  
	 für Politik und Gesellschaft 

	 Prof. Dr. Barbara Koch-Priewe	  
Universität Bielefeld, Fakultät für Erziehungswissenschaft

	 Prof. Dr. phil. Edgar Forster
Universität Salzburg, Fachbereich Erziehungswissen-
schaft und Kultursoziologie

	 Norbert Hocke
Leiter des Vorstandsbereichs Jugendhilfe und Sozial
arbeit bei der GEW

	 Kerstin Griese, MdB,
Vorsitzende des Ausschusses für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend

Moderation: Martin Spiewak, 
Journalist, DIE ZEIT

12.30 Uhr	 Mittagessen 

13.30 Uhr	 Fishbowl: „Neue Männer braucht das Land  
	 – Rollenwandel und Vielfalt als Gewinn“

	 Prof. Dr. Detlef Pech
Humboldt-Universität Berlin, Institut für Erziehungs-
wissenschaften

	 Miguel Diaz
Neue Wege für Jungs, Kompetenzzentrum Technik – 
Diversity – Chancengleichheit e. V.

	 Dr. Christine Bergmann
Bundesministerin a. D. und Mitglied im Vorstand der 
Friedrich-Ebert-Stiftung 

	 Prof. Dr. Ahmet Toprak
Fachhochschule Dortmund, Fachbereich angewandte 
Sozialwissenschaften

Moderation: Martin Spiewak, 
Journalist, DIE ZEIT

15.15 Uhr	 BEST PRACTICE der Jungenförderung –  
	 Worldcafé

Als partizipationsorientierte Methode ermöglicht das 
Worldcafé, die Diskussion mit Vertreter/innen aus 
Behörden, Nichtregierungsorganisationen und weiteren 
Institutionen in kleinen Runden zu vertiefen und Erfah-
rungen auszutauschen.

Tischgastgeber/innen:

	 Martina Taylor
Paritätisches Bildungswerk Bundesverband e. V.,  
Frankfurt am Main 

	 Alexander Bentheim
Agentur und Verlag Männerwege GbR, Hamburg

	 Christoph Grote
Mannigfaltig e. V., Hannover 

p



	 Sandro Dell‘Anna
Landesarbeitsgemeinschaft Jungenarbeit in NRW e. V., 
Dortmund 

	 Christian Sieling
Jugendbildungswerk Kreis Offenbach, Dietzenbach

	 Hartmut Kick
Jungenbeauftragter der Stadt München, München

	 Holger Strenz
Dresdner Fachstelle Jungen- und Männerarbeit,  
Dresden

	 Olaf Stuve
Bildungsteam Berlin-Brandenburg, Berlin 

	 Martina Völker
Kommunale Gleichstellungsstelle der Stadt Wuppertal, 
Wuppertal 

	 Thorsten Friedrich
Heinrich-Böll-Gesamtschule/Schulsozialarbeit, Dortmund

Bei Kaffee und Kuchen	

17.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Anmeldung

Bitte bis zum 9. Juni 2009 per beiliegender  
Antwortkarte/-fax
Fax: 030/26935-9241
Email: forumpug@fes.de 
www.fes.de/forumpug

Verantwortlich
Nora Langenbacher, Friedrich-Ebert-Stiftung
Urban Überschär, Friedrich-Ebert-Stiftung

Miguel Diaz, Kompetenzzentrum Technik –  
Diversity – Chancengleichheit
Doro-Thea Chwalek, Kompetenzzentrum Technik –  
Diversity – Chancengleichheit 

Organisation
Manuela Albrecht-Matschull, Friedrich-Ebert-Stiftung

Anmeldebestätigungen werden nicht versandt!

Veranstaltungsort
Friedrich-Ebert-Stiftung Berlin
Hiroshimastraße 17
D-10785 Berlin-Tiergarten

Fahrverbindungen:
	 Buslinie M29, bis Haltestelle Hiroshimasteg
	 Buslinien 100, 187, 106, bis Haltestelle Lützowplatz
	 Buslinie 200, bis Haltestelle Tiergartenstraße
	 Vom Hauptbahnhof Buslinie M41 bis Potsdamer Platz 

weiter mit Buslinie 200 bis Haltestelle Tiergartenstraße

Parkmöglichkeiten stehen leider nicht zur Verfügung!
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Junge, welche Rolle spielst Du? 
Männlichkeitsbilder im Wandel

Konferenz 
Dienstag, 16. Juni 2009, 10.00 – 17.00 Uhr

E i nladung     



Friedrich-Ebert-Stiftung
Forum Politik und Gesellschaft 
Manuela Albrecht-Matschull
Hiroshimastraße 17

10785 Berlin

Bitte 
freimachen

Antwort

Junge, welche Rolle spielst Du? 
Männlichkeitsbilder im Wandel

 	 Ja, ich komme zur Veranstaltung

 	 Ich bringe    weitere Personen mit:

1). 	

2).	

3).  etc.: siehe Namensliste

Absender/in:

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

E-Mail
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Junge, welche Rolle spielst Du? 
Männlichkeitsbilder im Wandel


